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Liebe Schildescher Bürger*innen,   

nun können wir schon wieder auf die erste Hälfte des Jahres zurückblicken. Die Zeit rast nur so 

dahin, und manchmal hat man dabei vielleicht das Gefühl, gar nicht so richtig Schritt halten zu 

können. Ich würde mir wünschen, dass dieser Quartiersbrief – der 3. des Jahres – Ihnen beim Lesen 

viel Freude bereitet und die Zeit, während des Lesens ein ganz kleines bisschen langsamer tickt. 

 

Ihre Sonja Heckmann (AWO Kreisverband Bielefeld e.V., Quartiersmanagement Schildesche) 

Was in der vergangenen Zeit passiert ist… 

 

KRIMILESUNG AUF DEM ROTEN SOFA  AM OBERSEE

Heike Rommel hat aus ihrem Roman 

„Zerrissene Wahrheit“ am Obersee gelesen 

Bei herrlichem Sommerwetter und einem 

tollen Ambiente im Garten des „Seekrugs“ am 

Obersee hat Anfang Juni Heike Rommel vor gut 

45 gespannten Gästen aus Ihrem Krimi 

„Zerrissene Wahrheit“ gelesen. Dabei wurde 

die Lesung von einem musikalischen 

Rahmenprogramm des Jazzsaxophonisten 

Thomas Schweitzer begleitet. Eingeladen zur 

Lesung auf dem bekannten roten Sofa hatte 

der AWO Kreisverband Bielefeld e.V. in 

Kooperation mit der BGW und dem Bezirksamt 

Jöllenbeck. Die Schildescher Buchhandlung 

Welscher war mit einem Büchertisch vor Ort. 

 
Foto: Sabine Ramsel

GENERATIONENÜBERGREIFENDES KISTENGARTENFEST 

Beim Kistengartenfest drehte sich alles um 

Nachhaltigkeit 

„Wir gemeinsam für ein sauberes Quartier“ 

lautete das Motto des Kistengartenfestes am 

Samstag (25.Mai) im Wohncafé und Innenhof 

der BGW-Wohnanlage des Bielefelder Modells 

Am Pfarracker 39 / Liethstück 2 in Schildesche. 

Bei Mitmachaktionen der Beratungsstelle 

Bielefeld der Verbraucherzentrale NRW und 

des städtischen Umweltbetriebes drehte sich 

an diesem Tag alles um die Themen 

Müllvermeidung, Ökologie und 

Nachhaltigkeit. Der Kistengarten auf der 

Dachterrasse wird gemeinsam von Kindern 

Juli – September 2019 
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des Offenen Ganztags der Plaßschule und den 

im Haus und in der Nachbarschaft lebenden 

älteren Menschen gestaltet und gepflegt. Er 

wird demnächst um ein Insektenhotel 

ergänzt. Hinter dem Haus Am Pfarracker 43 

soll zudem demnächst eine Bienenwiese 

angelegt werden.   

Foto: Susanne Freitag 

 

PODCAST ZUR BEWUSSTSEINSKAMPAGNE „DEMENZ – DAS BLEIBT!“

Foto: Herr Weber 

 

Im Zuge der Projektkampagne „Wenn ich 

dement werde, dann …“ entstand am 7.6.19 

ein Podcast, der sich mit der Frage 

auseinandersetzt, wie sich der Einzelne im 

Alter und bei drohender Demenz 

Selbstbestimmung und Lebensqualität 

erhalten kann. Im Schatten der Altstädter 

Nicolai-Kirche bauten Studenten der FHDD 

einen Stand auf. Eine gute halbe Stunde lang 

sprachen die Beteiligten über die 

Auswirkungen, Ängste, aber auch die schönen 

Momente, die eine Demenz mit sich bringt. 

Die Frage nach Selbstbestimmung im Falle 

einer Demenz unter der Lupe der kleinen 

Dinge im Leben. Ich möchte guten Tee 

trinken? Ich möchte weiter „Star Wars“ 

gucken. Ich möchte mit Menschen, die mir 

wichtig sind in Kontakt bleiben. Diese 

Diskussionsrunde entstand in Kooperation 

zwischen dem Arbeitskreis Demenz und der 

FHDD Bielefeld. 

(Verfasst von Matthis Weber) 

 
Was demnächst bei uns ansteht… 

 

DER „INTERKULTURELLE NACHMITTAG“ IM WOHNCAFÉ

Mit viel Spaß und netten Gesprächen können 

Sie bei Kaffee & Kuchen unseren 

„Interkulturellen Nachmittag“ im Wohncafé 

verleben. Gemeinsam werden 

Gesellschaftsspiele gespielt und die Chance 

des gegenseitigen Kennenlernens 

wahrgenommen. Zum nächsten 

„Interkulturellen Nachmittag“ möchten wir 

Sie ganz herzlich am 20.07.2019 um 14:30 

Uhr ins Wohncafé einladen.  

Der „Interkulturelle Spiele-Nachmittag“ 

findet an jedem 3. Samstag im Monat statt.
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SOFAGESPRÄCHE IM QUARTIER

100 Jahre AWO als Thema des 12. Sofagesprächs in Schildesche - 

AWO-Bundesvorstand Wolfgang Stadler zu Gast auf dem roten Sofa  

Um das Thema „100 Jahre AWO - Vielfalt leben 

gestern und heute“ dreht sich alles beim 

nächsten "Sofagespräch im Quartier". Dazu 

nimmt am Donnerstag, 27. Juni 2019 der AWO 

Bundesverbandsvorsitzende Herr Wolfgang 

Stadler auf dem roten Sofa Platz. Ab 15:30 Uhr 

gewährt er den Gästen bei Kaffee und Kuchen 

auf dem Außengelände des Bielefelder 

Modells „Am Pfarracker/ Liehtstück“ in 

Bielefeld-Schildesche Einblicke in die Historie 

der Arbeiterwohlfahrt und die eigene 

berufliche Tätigkeit vom Zivi bis zum 

geschäftsführenden Vorstand der bei der AWO.                                                

Darüber hinaus wird das von Annika Pott 

(Radio Bielefeld) moderierte Sofagespräch den 

Fragen nachgehen, wie ist die AWO aufgebaut 

und welche Werte prägen die AWO seit 100 

Jahren? Wie reagiert der Wohlfahrtsverband 

auf gesellschaftliche Veränderungen? Und wo 

machen sich gesellschaftliche Veränderungen 

im Quartier bemerkbar? Welche Chance haben 

Quartiersentwicklungskonzepte diese Vielfalt 

in einem Sozialraum aufzugreifen und das 

Miteinander aller Menschen im Quartier zu 

fördern – im Sinne von „gemeinsam für ein 

vielfältiges und liebenswertes Quartier!“? 

Auch bei diesem Sofagespräch wird das 

Publikum Gelegenheit bekommen, 

mitzudiskutieren und Fragen zu stellen und 

Ihre eigenen Geschichten und Erinnerungen 

mit anderen zu teilen.  

Die "Sofagespräche im Quartier" sind im 

Dezember 2017 von der AWO und der BGW ins 

Leben gerufen worden. Ziel der 

Veranstaltungsreihe ist es, die Menschen in 

Schildesche miteinander ins Gespräch zu 

bringen. Alle zwei Monate nehmen an 

verschiedenen Standorten im Stadtteil 

prominente, aber auch weniger bekannte 

Personen auf dem roten Sofa Platz, die in 

Schildesche leben oder sich hier engagieren.

 

SOMMERPAUSE 

Aufgrund der Urlaubszeit von haupt- und 

ehrenamtlichen Mitarbeiter*innen des Teams 

„Am Pfarracker / Liethstück“ fallen folgende 

Veranstaltungen im AUGUST 2019 aus: 

06., 13., 20., 27.08.2019 → 

Waffelnachmittag & Singen im Quartier 

14.08.2019 → Geselliges Abendessen 

Darüber hinaus entfällt aufgrund unseres 

Sommerfestes am 06.07.2019 der 

„Sonntagsklön“ am 07.07.2019. 

Natürlich können Sie sich gerne an diesen 

Tagen im Wohncafé treffen. Sollten Sie das 

Abendessen oder den Sonntagsklön in 

„Eigenregie“ organisieren wollen, so bin ich 

Ihnen dabei gerne behilflich.  
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EINLADUNG ZUM SOMMERFEST  

Der Sommer in Bielefeld nimmt langsam Fahrt 

auf und allein das ist ein Grund, um 

gemeinsam mit Ihnen und Ihrer 

Nachbarschaft ein fröhliches Sommerfest im 

Bielefelder Modell „Am Pfarracker 39 / 

Liethstück 2“ zu feiern. 

Deshalb möchten wir Sie im Namen der BGW 

und des AWO Kreisverbandes Bielefeld e.V. 

ganz herzlich zu unserem diesjährigen  

Sommerfest am 06.07.2019, 

13:00 – 17:00 Uhr 

einladen. 

Neben der musikalischen Begleitung durch 

Herrn Andreas Schweika, der uns durch 

Schlager und Evergreens sicher zum Schunkeln 

und Tanzen verleiten wird, möchten wir Ihnen 

auch kulinarisch etwas bieten; sprich der Grill 

läuft schon heiß und der Kuchen wird herrlich 

duften! 

Zudem werden Sie Gelegenheit bekommen, 

sich gemeinsam mit Freunden oder 

Angehörigen auf dem „roten Sofa“ 

fotografieren zu lassen. So bleibt Ihnen ein 

Andenken an einen sicherlich schönen 

Sommertag. 

Mit frühsommerlichen Grüßen   

Oliver Klingelberg (BGW) & Sonja Heckmann 

(AWO) 

          

 

P.S.: Über Kuchen- oder Salatspenden würden 

wir uns sehr freuen

MEINE UMWELT & ICH – GESUND UND SICHER IM ALLTAG 

Informationsveranstaltung zum Thema: „Hörgesundheit“ 

 

Am 03. Juli 2019 lädt der AWO Kreisverband 

Bielefeld e.V. in Kooperation mit der BGW 

interessierte Bürgerinnen und Bürger zur 

Vortragsveranstaltung der Reihe „Meine 

Umwelt & Ich - Gesund und sicher im Alltag“ 

ein. Die Veranstaltung findet um 15.00 Uhr 

im Quartierscafé „Am Pfarracker 39 / 

Liethstück 2“ in Bielefeld-Schildesche statt.  

Anlässlich des Termins wird Herr Martin Koch, 

Hörgeräteakustikmeister zum Thema: 

„Hörgesundheit“ referieren und anhand von 

Beispielen mit den interessierten Gästen ins 

Gespräch kommen. 

 

 

Schon Immanuel Kant hat die Bedeutung des 

Hörens für die Menschen hervorgehoben, in 

seinem Zitat „Nicht sehen trennt Menschen 

von Dingen, nicht hören trennt von den 

Menschen“ wird dies deutlich. 
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Dementsprechend wird Herr Martin Koch 

einführende Worte in die Themen Hören, 

Hörgesundheit und Hörgeräte geben.  

Über 500 Millionen hörgeschädigte Menschen 

gibt es weltweit; davon sind nur ca. 10 % der 

hörgeschädigten Menschen mit Hörsystemen 

versorgt. Eine unbehandelte Hörminderung 

kann unter anderem Stress, Schlafstörungen 

und Schwindel verursachen – ebenso steigt 

das Risiko, an einer Depression zu erkranken, 

zu verunfallen oder sozial isoliert zu werden.  

 

Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.  

 

Weitere Informationen zu der Veranstaltung 

erhalten Sie bei Frau Sonja Heckmann 

(Quartiersbüro Schildesche), Tel.: 0521 – 329 

49 62

„SOFAGESPRÄCHE IM QUARTIER“ 

Dienstag, 17. September 2019, 15 Uhr im 

Wohncafé „Am Pfarracker / Liethstück“ mit 

Frau Sogol Samimi von der 

Verbraucherzentrale NRW, Beratungsstelle 

Bielefeld (Projekt: "Get in!": 

Bildungsangebote für Geflüchtete und 

Helfende in der Flüchtlingsarbeit) 

 

Samstag, 23. November 2019, 14:30 Uhr im 

Wohncafé „Am Pfarracker / Liethstück“ mit 

Herrn Ingo Nürnberger (Sozialdezernent der 

Stadt Bielefeld) 

 

 

 

 

 

 

BÜRGERFORUM SCHILDESCHE 

Kleingruppe „Verkehr“ hat neue 

Verbesserungsvorschläge erarbeitet 

Schon seit der Gründung des Bürgerforums 

Schildesche im April 2017 setzt sich eine 

Kleingruppe mit der Verkehrssituation und -

sicherheit in (Alt)Schildesche auseinander. 

Erfolgreich wurden Verbesserungsvorschläge 

des Bürgerforums durch die Stadt Bielefeld 

umgesetzt. Hier sind zum Beispiel die 

Bordsteinabsenkungen im Bereich Am 

Vorwerk / Am Pfarracker / Bracksiek zu 

nennen, die Einrichtung des Tempo 30 

Bereiches rund um das Bielefelder Modell Am 

Pfarracker sowie das Halteverbot auf der Höhe 

der Parkplatzausfahrten. Insbesondere mit 

der zuletzt genannten Maßnahme ist das 

Einfahren (durch die bessere Einsicht) in die 

Straße „Am Pfarracker“ deutlich sicherer 

geworden.  

In den letzten Wochen haben sich die Akteure 

der Kleingruppe wieder intensiver mit der 

Verkehrssituation befasst. Im Folgenden 

möchte ich Ihnen einen kurzen Einblick über 

mögliche Verbesserungsvorschläge nennen 
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und freue mich sehr darüber, hierbei einen 

formulierten Text von Herrn Udo Ostmann 

(Bürgerforum Schildesche, KG Verkehr) 

verwenden zu dürfen. 

1. Die Sieboldstraße (Spielstraße) sollte 

zwischen Ursulinen - Gymnasium und 

Engersche Straße für den KFZ-

Durchgangsverkehr gesperrt werden. Dieser 

Weg dient zur Abkürzung zwischen 

Beckhausstraße und Engersche Straße für den 

allgemeinen Autoverkehr. Als Fußgänger oder 

Radfahrer ist die Benutzung dieser Straße zu 

manchen Zeiten höchst gefährlich. Hier 

parken rechts und links noch die Anwohner 

und die Straße ist dadurch sehr eng. Also nur 

noch Anlieger oder Radfahrer sollten dieses 

Stück benutzen dürfen. 

 

2. Die Buslinie 31 sollte vielleicht von der 

Plaßstraße nicht wieder zurück zur 

Talbrückenstraße fahren, sondern über die 

Engersche Straße zur Talbrückenstraße fahren. 

Die Engersche Straße ist für ältere Bewohner 

und Mitbürger gar nicht an den Busverkehr 

angeschlossen. Diesen Missstand sollte die 

Stadt und MoBiel dringend ändern. Die 

Fahrplantaktung nach 20:30 Uhr und an den 

Wochenenden (sonntags fährt der Bus erst ab 

12:00 Uhr) ist von den Anwohnern nicht 

nachvollziehbar.  

 

3. Eine Abgas- u. Lärmmessung auf der 

Engerschen Straße wäre sehr zu begrüßen. Die 

Verkehrsbelastung ist einfach völlig aus dem 

Ruder gelaufen. Der LKW-Verkehr steht m. E. 

völlig im Widerspruch zur Aufnahmefähigkeit 

der Straße. Eine Verkehrszählung inkl. LKW 

Verkehr unter Berücksichtigung der 

Gegebenheiten – Straßenbreite, Anwohner, 

Lärmbelästigung in den Nachtstunden - wäre 

hier sehr zu begrüßen. 

 

4. Zu bemängeln wäre auch immer noch der 

Zustand der Karl-Pawlowski-Straße zwischen 

Beckhausstraße und Bahnhaltestelle 

Kattenkamp. Die Mängel wurden dem Amt für 

Verkehr schon im Frühjahr gemeldet. Die 

Anfrage wurde dabei an die zuständigen 

Stellen weitergeleitet. Hier hat sich bisher von 

Seiten der Stadt jedoch noch nichts Konkretes 

getan. 

 

(verfasst von Udo Ostmann – Bürgerforum 

Schildesche)

 

RUNDER TISCH SCHILDESCHE 

Die Akteure des Runden Tisches stellen sich vor …

Hospizarbeit im Ev. Johanneswerk 

Die Hospizarbeit im Ev. Johanneswerk steht 

für eine würdevolle und zugewandte 

Begleitung in der letzten Lebensphase eines 

Menschen. Unsere ehrenamtlichen 

Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter begegnen 

dem Sterben als einem Teil des Lebens und 

begleiten Betroffene sowie deren Zugehörige 

mit großer Achtsamkeit und Respekt. Sie 

haben Zeit zum Zuhören, für Gespräche, für 

die zeitliche Entlastung Zugehöriger, für Trost 

und Beistand. Ihre Begleitung orientiert sich 

an den individuellen Wünschen und 

Bedürfnissen der Betroffenen. 

Wir begleiten Menschen dort, wo sich ihr 

aktueller Lebensraum befindet – in 

Altenwohneinrichtungen, im Krankenhaus, in 

Pflegewohngruppen oder in ihrem häuslichen 

Umfeld. Durch unsere Unterstützung 

ermöglichen wir kranken und sterbenden 
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Menschen, die letzte Zeit ihres Lebens in ihrer 

vertrauten Umgebung zu verbringen. Zudem 

bieten wir Trauerbegleitung in Einzel- oder 

Gruppenterminen an und beraten zu 

Patientenverfügungen und Vorsorge-

vollmachten.  

 

 

Kontakt:  

Kerstin Gunesch 

Koordinatorin 

Tel. 0521 801 2660 

Johanna Diekmann-Jarchow 

Koordinatorin 

Tel. 0521 801 2661 

E-Mail: hospizarbeit@johanneswerk.de 

Was demnächst im Quartier passiert …

SCHILDESCHE ENTDECKEN – EINE VERANSTALTUNG DES RUNDEN 

TISCHES SCHILDESCHE   

Historischer Sparziergang über den Schildescher Friedhof 

Der Runde Tisch Schildesche lädt alle 

interessierten Bürgerinnen und Bürger zur 

nächsten Veranstaltung der Reihe 

„Schildesche entdecken“ ein. Dieses Mal 

erkunden wir am 28.06.2019 ab 16:30 Uhr 

den Schildescher Friedhof.  

Die Teilnehmer*innen erfahren alles über die 

Abläufe einer Bestattung und während eines 

Rundgangs werden die 

Entstehungsgeschichte des Friedhofs und 

seine prägenden Anlagen vorgestellt.  

Zur Entwicklung und Gestaltung des 

Friedhofes, zu den verschiedenen 

Bestattungsarten und den - insbesondere in 

den letzten Jahren -  erfolgten Wandlungen 

in der Friedhofs- und Begräbniskultur gibt es 

wissenswerte Informationen.  

Der Runde Tisch in Schildesche ist ein 

Netzwerk sozialer Akteure, dem es ein 

Anliegen ist, den Stadtteil mit seinen 

Besonderheiten den Menschen nahe zu 

bringen und auch die Menschen vor Ort 

miteinander ins Gespräch zu bringen.  

Runder Tisch Schildesche 

https://unser-quartier.de/bielefeld/ 

Ansprechpartnerin: Sonja Heckmann 

Mail: s.heckmann@awo-bielefeld.de 

Tel: 0521-3294962 

Für das Netzwerk steht die Vision einer 

solidarisch gelebten und sorgenden 

Nachbarschaft im Vordergrund, wo sich 

Menschen im Quartier wohlfühlen und von 

einer guten Infrastruktur insbesondere in den 

Bereichen Versorgung, Betreuung und 

Begleitung profitieren.  

https://unser-quartier.de/bielefeld/
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SOMMERFEST DER OEKUMENISCHEN FLÜCHTLINGSINITITATIVE 

SCHILDESCHE 

Zum 4-jährigen Bestehen der 

Flüchtlingsinitiative Schildesche findet am 

29.06.2019 in der Zeit von 15-18 Uhr das Fest 

für geflüchtete Menschen und ihre Familien 

sowie der Nachbarschaft statt. 

Die Feier findet im Gemeindehaus und im 

Garten der evangelisch-methodistischen 

Kreuzkirche, Schildescher Straße 102 statt. Zu 

der „Mitbring-Party“ sind gerne Speisen aus 

den unterschiedlichen Kulturkreisen  

mitzubringen.

KONZERTE IM KRANKENHAUS 

Seit vielen Jahren gibt es in der Kapelle des 

Johannesstiftes neben den Gottesdiensten 

auch kulturelle Angebote und 

Veranstaltungen. Mehrmals im Jahr finden die 

„Konzerte im Krankenhaus“ in der Kapelle des 

Johannesstiftes statt. Dies ist der nächste 

Termin:  

22.09.2019, 16 Uhr Musikalische Reise durch 

Bolivien und Südamerika 

 

ANGEBOTE DES AWO ORTSVEREINS BIELEFELD-INNENSTADT E.V. 

Reise nach Bad Salzschlirf (16. – 25.09.2019) 

Das Mineral- und Moorheilbad Salzschlirf liegt 

nahe Rhön und Vogelsberg bei Fulda. 

Mit seinen romantischen Gassen und 

historischen Gebäuden hat der Ort sich ein 

Stück heile Welt bewahrt. Schon beim ersten 

Spaziergang im nahegelegenen Kurpark 

können Sie die Erholung und Entspannung 

genießen, die der Ort ausstrahlt. 

Erleben sie gesellige und abwechslungsreiche 

Tage in schöner Umgebung, spannen Sie 

einfach mal aus und haben Sie Spaß bei der 

Morgengymnastik mit flotter Musik. 

Unser neues Domizil, das Hotel Schober, liegt 

am Kurpark, in zentraler, ebener Ortslage am 

Flusslauf der Altefeld. Im gepflegten Kurpark 

mit Wandelhalle können Sie gute Sole-Luft im 

Gradierpavillon inhalieren. 

Das Hotel Schober am Kurpark bietet moderne 

Zimmer mit Dusche/WC, Telefon, TV, 

Radiowecker, Föhn und Kosmetikspiegel, 

teilweise Balkon. Die Zimmer sind mit einem 

Lift bequem zu erreichen. 

Den Gästen stehen ein Garten mit Barfußweg, 

gemütliche Aufenthaltsräume, eine Bücher- 

und Lese-Ecke zur Verfügung.  

 

Unsere Leistungen und Angebote:  

 Hin- u. Rückfahrt im Reisebus (3,5 Std.) 

 Vollpension, Tee zum Abendbrot 

 Kurtaxe 

 Morgengymnastik & Gedächtnistraining  

 Ausflüge und Veranstaltungen am Ort 

 Spaziergänge, geführte Wanderungen 

 Kurkonzerte, gesellige Abende  

 Musikabend mit Musiker 

 Reisebegleitung 

Preis pro Person EZ / DZ 674, - €   

 

Anmeldungen & Informationen:  

Telefon: 0521 - 78 45 000 (Fr. Großmann) 

Bürozeiten: Di./Mi./Do. 10.00 – 13.00 Uhr 
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Gedächtnistraining und Sitzgymnastik mit 

Musik                

14-tägig freitags um 14.30 Uhr – und das 

sind die nächsten Termine: 05.07., 19.07., 

02.08., 16.08., 06.09., 27.09., 04.10., 

18.10. 

 

GEMEINDEFEST DER STIFTSKIRCHENGEMEINDE SCHILDESCHE  

Am 08. September 2019 findet in der Zeit von 

11 – 17 Uhr wieder das Gemeindefest auf 

dem Kirchplatz statt. Für die Besucher*innen 

wird ein buntes Programm angeboten 

werden. Viele Akteure im Quartier stellen sich 

durch vielfältige Aktivitäten vor – so auch zum 

ersten Mal der Runde Tisch Schildesche. 

Nähere Informationen: http://www.stift-

schildesche.de/

 

Neues aus Bielefeld … 
 

GENERATIONENÜBERGREIFENDES SPIELFEST UND LEGORAMPEN-

BAUAKTION IM QUARTIER RABENHOF 

Aufruf zu Lego-Spenden 

Am 28. September 2019 findet ab 11 Uhr bis 

ca. 16 Uhr im und rund um den neu 

geschaffenen Gemeinschaftsraum der BGW im 

Rabenhof 71 in Bielefeld-Baumheide ein 

generationenübergreifendes Spielfest statt. 

Die Veranstaltung findet im Rahmen der BGW-

Mitarbeiter-Aktion „Wir für Bielefeld“ statt. 

An dem Tag wird es eine Reihe von 

Spielaktivitäten drinnen und draußen geben 

(u.a. mit dem Verein Spielen mit Kindern e.V. 

und Aktionen in Kooperation mit der 

freiwilligen Feuerwehr). Daneben gibt es 

natürlich „Kulinarisches" (in Kooperation mit 

Michael Geymeier von der Heilsarmee 

Bielefeld) und Musik! 

Hauptevent ist jedoch, eine große 

gemeinsame Lego-Rampen-Bau-Aktion. Hier 

gibt es bereits ein tolles Projekt, das die BGW 

unterstützen und weiterführen möchte. 

Dieses Projekt wird getragen von Frau Corina 

Huber, die selbst Rollstuhlfahrerin ist, und 

schon zahlreiche Legorampen individuell für 

Geschäfte und Institutionen gebaut hat. Einen 

„BGW-Prototyp" gibt es ebenfalls bereits. Nun 

sollen weitere Rampen gebaut werden, um 

u.a. die Zugänge der Geschäfte der BGW-

Gewerbemieter in der Bielefelder Altstadt 

schwellenfrei zu erschließen und gleichzeitig 

nachhaltig für das Thema Barrierefreiheit und 

die Aktion „Legorampen für Bielefelder“ von 

Frau Huber zu werben. 

 

 
Foto: Susanne Freitag 

Was es aber zunächst braucht, das sind viele 

kleine und große Legosteine als Baumaterial! 

http://www.stift-schildesche.de/
http://www.stift-schildesche.de/
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Über die Presse, die sozialen Netzwerke und 

alle anderen öffentlichkeitswirksamen Kanäle 

ruft die BGW darum zu Lego-Spenden auf. 

Entsprechend gibt es ab sofort auch zwei 

Sammelpunkte für Legosteine bei der BGW: in 

der BGW Zentrale an der Carlmeyerstraße 1 

sowie direkt in der Altstadt im BGW Büro am 

Alten Markt in der Obernstraße 2. Wer also 

noch Legosteine (und übrigens auch die 

großen Duplosteine) im Keller, auf dem 

Dachboden oder an anderen Orten lagert – 

jetzt ist eine gute Gelegenheit sie sinnvoll 

weiterzureichen!   

 

WIR FÜR BIELEFELD – AUKTION FÜR DEN TIERPARK OLDERDISSEN 

 

 

 

Wir, das AWO Team in Schildesche, wünschen Ihnen eine schöne Zeit mit vielen wundervollen Augenblicken! 

 

Mit freundlichen Grüßen 

Sonja Heckmann (AWO Quartiersbüro Schildesche, Tel.: 0521-329 49 62) 


